
 

 

 

Ersatz Baumallee Friedhof 
 
Aufgrund baumstatischer Probleme der Eschenahorn-Allee, welche quer über den Friedhof 
führt, muss diese im Frühjahr ersetzt werden. 
 
 
 
Baumstatische Probleme der Eschenahorne: 
Die Eschenahorne sind im vorderen Teil als Allee, neben dem Ge-
bäude dann als Baumreihe gepflanzt. Sie werden jährlich auf Kopf 
geschnitten. Beim jährlichen Schnitt wurde festgestellt, dass ge-
wisse Bäume nicht stabil sind und sich stark bewegen. Ein Gutach-
ten eines Baumspezialisten hat bestätigt, dass die Bäume nicht 
mehr stabil im Boden verankert sind. Weiter sind beim Abklopfen 
Hohltöne erkennbar, was auf Faulstellen im Bereich des Wurzel-
ansatzes hinweist. Die Bäume sind somit nicht mehr standsicher 
und stellen Sicherheitsproblem dar. 
 

 
 
Es werden die 8 Eschenahorne ersetzt, die Zwischen dem Parkplatz (Dietlerstrasse) und der 
Aufbahrungshalle stehen. Die Platanen bleiben stehen. 
  



 

 

 
Persischer Eisenholzbaum: 
Als Ersatz der Eschenahorne werden Persische Eisenholzbäume gepflanzt. 
Der Eisenholzbaum ist ein auffälliger Laubbaum, der für seine attraktive Rinde, sein herbstli-
ches Laub und seine Winterhärte geschätzt wird. 
Blätter: 

• Die Blätter des Eisenholzbaums sind lanzettlich 
und wechselständig angeordnet. 

• Im Frühjahr sind sie frischgrün und entwickeln 
sich im Sommer zu einem dunkleren Grünton. 

• Im Herbst verfärben sich die Blätter in leuchten-
den Nuancen von Geld, Orange und Rot, was den 
Baum zu einem auffälligen Herbstschmuck macht. 

Blüten: 

• Die Blüten des Eisenholzbaums sind unscheinbar 
und klein.  

• Sie erscheinen im zeitigen Frühjahr, noch bevor 
die Blätter vollständig ausgebildet sind. 

• Die Blüten sind rötlich-braun und hängen in dich-
ten Büscheln an den Zweigen. 

Rinde: 

• Die Rinde des Eisenholzbaums ist eine seiner mar-
kantesten Merkmale.  

• Die junge Rinde ist glatt und von silbergrauer  
Farbe. 

• Mit der Zeit entwickelt sich die Rinde zu einer 
Mosaikmusterung aus Grau, Grün und Weiss, die 
im Winter besonders auffällt. 

• Diese auffällige Rindenstruktur verleiht dem Baum 
seinen gebräuchlichen Namen „Eisenholzbaum“ 

Wuchsform: 

• Der Eisenholzbaum ist in der Regel ein mittelgros-
ser Baum, der eine runde bis ovale Krone bildet 

• Er kann eine Höhe von etwa 10 bis 15 Metern er-
reichen und ist in der Regel breiter als hoch. 

Standort und Pflege: 

• Der Eisenholzbaum bevorzugt einen sonnigen bis 
halbschattigen Standort und gedeiht am besten in 
gut durchlässigem Boden. 

• Er ist bekannt für seine Winterhärte und kann in 
kalten Klimazonen überleben. 

• Der Baum erfordert in der Regel nur minimale 
Pflege, es sei denn, er ist noch jung und benötigt 
gelegentliches Beschneiden, um eine gut geformte 
Krone zu entwickeln. 

  



 

 

 
Der Eisenholzbaum ist nicht nur wegen seiner hübschen 
Herbstfärbung und auffälligen Rinde ein beliebter Zier-
baum, sondern auch aufgrund seiner Widerstandsfähig-
keit gegenüber widrigen Witterungsbedingungen. Er ist 
eine ausgezeichnete Wahl für Gärten, Parks und Alleen 
in gemässigten Klimazonen und trägt zur Vielfalt und 
Schönheit der Landschaft bei. 
 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
 
Tiefbaukommission Aarberg 


